
Z and (außer gut brauchbaren Anhang über Lehrmittel) Aur
Beispiele. VDie MVietLhode ist fast durchwegs darstellend und darstellend-
entwıckeln Die Gediegenheit-und die praktische ichtung dieses Werkes
wird ıhm sicher viele Freunde erwerben. -

Bamberg., Mayer.
24) Kurze un: ausgewählte Beispiele Tür den Erstkommunion-
Unterricht. Zugleıich. C1iNe Fundgrube: für den Prediger. V-on
Josef Hankß, Stadtpfarrer ı111 Neustadt arMıt kirch-
lıcher Druckerlaubnis 80 (76) Limburg Lahn 1929,
ebr Stefifen Geb {  O©
Das vorliegende Büchlein empfiehlt sich VOonNn vorneherein durch den

Vamen SEe1INeES /erfassers. Pfarrer Hanß ist in Katechetenkreisen rühm-
lich ekann Ure SEe1INe „kurzen und ackenden Katechismusbeispiele“
mit beigedrucktem ext es LindenschenKatechismus, 111e Sammlung,die den verwendbarsten Beispielsammlungen gezählt werden muß
Das vorhlegende Büchlein rechtfertigt voll und ganz die gehegten. Erwar-
tungen. Mag beli uns 111 Österreich das der. andere eispie. mi1t. Rück-
S1IC. qauf das niedrigere Alterder Erstkommunikanten nıcht verwendbar

den
SeC1InN, bleibt immerhin-. desuch für diese Altersstufe Eintsprechen-Den Gebrauch des Büchleins- erleichtert 1eteschäftigten Kate-
cheten die Einteilung 4111 folgende Tünt Abteilungen: Einleitendes; die
Gegenwart Christi 11112 heiligsten Altarssakramente; das heilige Me1l3-
opfer; dıe heilige Kkommunion; Abschließendes Auf Ng Raum
und für WeN18 eld. findet hiıer der Katechet schätzenswerte Hilfen, 1111
den ohl wichtigsten Zweig se1INeSs katechetischen Wirkens, den Unter-
T1C. der kleinen Erstkommunikanten, anregendund ansprechend ZU
gestalten.

Linz: Ateche. G(rottfried Bavyr
295) Der katholische UÜpfergottesdienst. In ZWO Vorträgen dar-
; gestellt.. Von (‚ebler aderborn1926, Schöningh.

Tamp hat Tür die Erklärungder eiligen Messe die „KOon-
sekrationstheorie“ aufgegriffen und verschiedenen Schriften veriochten
Gebler hat sich die Gedankenes Kramp eigen gemacht und ent-
wickelt. S1e6 den vorliegenden Predigten. Er bhetont ber ausdrücklich,daß sichbei dieser Meßerklärung 1Ur unnn Ansicht handelt, welcher
andere: Ansichten entgegenstehen. DIie Predigten sind wohldisponiert und
gegliedert, der Ton ı] em didaktisch und überaus ruhig. ancher
wird AN€e Sewlsse Wärme vermıssen

alzburg. Benedtikt Baur
26) Fri]ede und Freuvidde1111 Heiligen Geiste.Festtagspredigten.VonDr Dionys Stiejenhofer,Stadtpfarrer Dinkelsbühl8

Paderborn 1927, Schöningh..
Vorliegende Predigten machen dem AaUS dem KRömerbriefe 14, &7)

SeNO.:  nen 1Le alle Te In schöner, er Sprechform predigt 11
Deelsorger, der dıe seelischen Nöten und Bedürfnisse Seliner ZuhörerNeI-

un ihnen die richtigen Wege und Mittel zeigt, WI1ie S51 die } der SegEN-
wärtigen eitlage - ersehnte Freuden- und Friedensstimmung sich be-
wahren, wlieder verschafiftfen können. Derus der Heiligen' Schrift oder
aus lturgischen Texten ewa. Kanzelspruch i1st. logisch eordneter
und pra  ischer Weise durchgearbeitet. Jede Predigt klingt WIieC eiNne
Himmelsglocke, die Freude und Friede dieHerzen läutet ucC das
verırr Schäfleinhört die Stimme des Pastor. bonus, qUuULvenıt et
salyuıum facere; quod perierat (Joan 10.) Die Einleitung. einiger Predigten
dürfte kürzer etreiis der Karfreitagspredigt über Maria Magdalena,


